
B474
Pilotprojekt: Ersatzneubau einer 
Brücke in Dülmen

Innovative Bauweisen bei Straßen.NRW
Straßen.NRW betreut rund 10.000 Brücken in Nordrhein-
Westfalen. Alter und hohes Verkehrsaufkommen tragen 
dazu bei, dass einige der Bauwerke eine Modernisierung 
brauchen. Um Verkehrsbehinderungen und Straßen-
sperrzeiten während der Modernisierungsarbeiten so 
gering wie möglich zu halten, setzt Straßen.NRW nicht 
nur auf klassische Bauweisen, sondern auch auf die Er-
probung neuer, innovativer Ideen. 

Betonfertigteile, die gleichzeitig die Schalung für die 
notwendigen Betonergänzungen vor Ort bilden, werden 
montiert und verkürzen somit die Bauzeit der Express-
brücke. Das aufwändige Bauen der Schalung aus Holz 
auf der Baustelle entfällt. Auch beim Bau der Kappen, der 
Randbereiche der Brücke, wird viel Zeit eingespart. Die 
Stahlkonstruktion der sogenannten Hybridkappe dient 
nicht nur als Form für den auf der Baustelle einzuar-
beitenden Beton. Diese Konstruktion wird mit im Fertig-
teilwerk vormontiertem Geländer und Berührungsschutz 
für die Oberleitung der Bahn als ein komplettes Bauteil 
eingebaut.
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Perfekte Lösung für die neue B474 
Bahnbrücke in Dülmen
•	 Schnellstmögliche Realisierung durch kurzen Pla-

nungsvorlauf (von der Projektidee bis zum fließen-
den Verkehr acht Monate), kürzere Bauzeit vor Ort

•	 Arbeiten im Bahnbereich werden in nur einer  
zweitägigen Sperrpause durchgeführt

•	 Minimierung der Einschränkungen für den Straßen-
verkehr (nur 40 Tage Vollsperrung), niedrige  
Baukosten bei guter Dauerhaftigkeit und ein  
sicherer Betrieb des Bauwerks

•	 Geringe Beeinträchtigungen für Umwelt und  
Volkswirtschaft 



Mit vereinten Kräften Bestzeiten aufstellen
Die Straßenbrücke der B474 in Höhe Dülmen über die 
Hauptverbindungsstrecke der Deutschen Bahn vom Ruhr-
gebiet über Münster nach Hamburg muss erneuert werden. 
Durch schnelles Handeln bleiben etwaige Beeinträchtigun-
gen für die Menschen, die Volkswirtschaft und den Verkehr 
gering.  Straßen.NRW und das Bauunternehmen Echterhoff 
aus Westerkappeln verwirklichen ein spannendes Pilotpro-
jekt. Maßgeschneiderte Lösungen schaffen die Grundlagen:
1. Sperrpause der Bahn: 
Eine mehrjährige Vorlaufzeit für Sperrungen der Bahnstre-
cke während des Abbruchs und Neubaus entfällt, da eine 
bereits seit langem festgelegte Sperrzeit genutzt werden 
kann. 
2. Baurecht: 
Das Baurecht konnte aufgrund von Änderungen im Bundes-
fernstraßengesetz vereinfacht werden. Die neue Brücke ist 
ein Ersatz für das vorhandene Bauwerk. Der Bau ist somit 
rechtlich eine „Unterhaltungsmaßnahme“. 

Alles nach Plan – das Pilotprojekt in Bildern

Die Eckdaten für den Bauplan
Ende September 2020: Baubeginn
•	 Vorarbeiten wie Kampfmittelräumung
•	 Herstellung der beidseitigen Baustraßen mit  

Einrichtung der Baustelle

November bis Mitte Dezember 2020:
Abbruch, Neubau, Straßenbau  
•	 Stabilisierung des Brückenmittelfeldes mit einer  

Stahlkonstruktion bis zur Vollsperrung der  
ICE-Strecke

•	 Abbruch der beiden Endfelder
•	 Herstellung der neuen Widerlager neben dem  

Mittelfeld des Bestandsbauwerks

Ende November 2020: zweitägige Sperrpause 
der Bahnstrecke 
•	 Rückbau der provisorischen Stahlkonstruktion
•	 Abbruch des mittleren Überbaus 
•	 Einbau der Überbaufertigteile

Mitte Dezember 2020: Fertigstellung der neuen Brücke

Mit der innovativen Bauweise der Firma Echterhoff wird 
der Neubau der Brücke als Expressbrücke umgesetzt.  
Ein Pilotprojekt!

Ein bisher einzigartiges Bauvorhaben, bei dem von Anfang 
an Entscheidungen schnell getroffen, schnell und unkom-
pliziert umgesetzt werden. Von der Projektidee bis zur Fer-
tigstellung der Brücke werden einschließlich der Planung 
und Genehmigung nur acht Monate benötigt.


